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Geschätzte Hinterstoderinnen,
geschätzte Hinterstoderer,
liebe Jugend!

Ich möchte das Jahresende zum 
Anlass nehmen, um mich bei Ih-
nen für Ihr entgegengebrachtes 
Vertrauen zu bedanken! Seit 18. 
November darf ich meine Arbeit 
in die ehrenvolle Aufgabe als Bür-
germeister einbringen.

Unser schönes Hinterstoder 
darf sich einer großen, weit-
umfassenden Infrastruktur ver-
sorgungstechnisch, baulich und 
freizeittechnisch erfreuen, die es 
weiterzuentwickeln und zu er-
halten gilt. – Diese Einrichtun-
gen sind schließlich die Basis für 
unsere Lebensqualität. Dement-
sprechend war das Hauptaugen-
merk meiner Arbeit in den ersten 
Wochen diesen Bereichen gewid-
met.

An dieser Stelle darf ich allen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern 
der Gemeinde ein großes Danke 
aussprechen: In allen Verantwor-
tungsbereichen - Bauhof, Was-
serversorgung und Abwasserent-
sorgung, Verwaltung - wird täglich 
mit großem persönlichem Einsatz 
ans Werk gegangen!

Verbunden mit meinen nach-
stehend folgenden persönlichen 
Worten anlässlich der Konstitu-
ierung des neuen Gemeindera-

tes und meiner Angelobung zum 
Bürgermeister darf ich Ihnen und 
Ihren Familien gesegnete Weih-
nachten und alles erdenklich Gute 
für das Jahr 2022 wünschen!

Ihr Bürgermeister
Klaus Aitzetmüller

Persönliche Worte des 
Bürgermeisters anlässlich 
der Konstituierung des neuen 
Gemeinderates:

Mir geht es um ein gutes Mitein-
ander in der Gemeinde. 
Das braucht sachliche Argumen-
te und Verständnis den anderen 
gegenüber. 
Bitte führen wir hier im Gemein-
derat die Diskussion nicht der 
politischen Diskussion willen. 
Es geht letztendlich ausnahmslos 
um die Arbeit für die Menschen 
hier in unserem wunderschönen 
Hinterstoder.
Nicht mehr, aber auch nicht we-
niger!
Mein Arbeitsmotto ist: „Jeden Tag 
sein Bestes geben.“ 
Und genau das werde ich ma-
chen, in dieser ehrenvollen Auf-
gabe: Bürgermeister. 
Ich danke Euch allen für die Be-
reitschaft mitzuarbeiten – sach-
orientiert - aber auch mit Herz!

Bitte begegnen wir uns mit Re-
spekt und menschlicher Wert-
schätzung hier im Gemeinderat, 
aber natürlich darüber hinaus 
auch im täglichen Leben, im täg-
lichen Miteinander!

Auf gute Zusammenarbeit!

Sprechstunde 

Bürgermeister 
Klaus Aitzetmüller

gegen Voranmeldung:
unter 07564/5255
jeden Dienstag von 14:30 bis 
16:30 Uhr

Parteienverkehr am Gemeindeamt 
Hinterstoder

Mo, Mi, Do:  von 07:00 bis 13:00 Uhr 
Di:   von 07:00 bis 13:00 Uhr und
    von 14:00 bis 17:30 Uhr
Fr:   von 07:00 bis 12:30 Uhr

  
Am 24. und 31.12.2021 sowie am 07.01.2022

 ist das Gemeindeamt geschlossen!

Gemeinde
Hinterstoder
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Auszug aus der Gemeinderatssitzung vom .....

Gemeinderatssitzung vom 
22.09.2021

Dringlichkeitsantrag BZ-Ge-
währung/Flüssigmachung für 
das Projekt Atemschutzausrüs-
tung-Tunnel-Ankauf/Ersatz (FF 
Hinterstoder) 

Um die Einsatzbereitschaft der 
Feuerwehren im Bereich Straßen-
tunnels weiter zu erhöhen bzw. zu 
erhalten, wurden eine Ersatzbe-
schaffung der Atemschutzausrüs-
tung vereinbart.
Finanzierung:  
50%  Land OÖ
30 %  OÖ Landesfeuerwehrver 
 band
20 %  durch Gemeinderessort
Der Gemeindeanteil beträgt 
€ 234.-

Berichte über Ausschusssit-
zungen

a) Prüfungsausschuss vom 
16.08.2021

b) Ausschuss für Bau- u. 
Straßenbauangelegenheiten vom 
16.06.2021 und 07.09.2021

c) Ausschuss für örtliche 
und regionale Raumplanung, 
Naturraumentwicklung und In-
tegrationsangelegenheiten vom 
22.06.2021 und 07.09.2021

d) Ausschuss für Natur, Um-
welt, Wasserversorgung, Abwas-
ser- und Abfallentsorgung vom 
27.05.2021

Prüfbericht Eröffnungsbi-
lanz Gemeinde Hinterstoder – 
Kenntnisnahme

Der Vorsitzende berichtet, dass 
der Rechnungsabschluss, wel-
cher in der Sitzung am 10.12.2020 

beschlossen wurde, von der BH 
Kirchdorf geprüft wurde. 

Prüfbericht Rechnungsab-
schlussprüfung 2020 

Der Vorsitzende berichtet, dass 
der Rechnungsabschluss, wel-
cher in der Sitzung am 13.04.2021 
beschlossen wurde, von der BH 
Kirchdorf geprüft wurde

Nachtragsvoranschlag für das 
Finanzjahr 2021 – Abände-
rungsantrag 

Gegenüber der aufgelegten Ver-
sion des Nachtragsvoranschlages 
2021 ergibt sich folgende Ände-
rung:
Neuaufnahme Investives Einzel-
vorhaben „Atemschutzausrüs-
tung-T-Ankauf/Ersatz (FF Hinter-
stoder) 

VFI Bilanz 2020 – Kenntnisnah-
me 

Einstimmige Kenntnisnahme.

Erledigung Aufsichtsbeschwer-
de Parkplatz Polsterlucke, stra-
ßen- und Verkehrsrechtliche 
Thematik – Kenntnisnahme

Einstimmige Kenntnisnahme.

Erledigung Aufsichtsbeschwer-
de Abriss Peham Villa zur Fra-
ge Vorliegen einer Bauanzeige 
– Kenntnisnahme 
Einstimmige Kenntnisnahme.

Flächenwidmungsplanände-
rung Nr. 5.72 und ÖEK Nr. 5.66 
Schoisswohl Betriebsbauge-
biet; Einstellung Verfahren – 
Beschlussfassung 

Einstimmiger Beschluss durch ein 
Zeichen mit der Hand.

Flächenwidmungsplanände-
rung Nr. 5.72 und ÖEK 1.25 -. 
Parkplatz Polsterlucke: Kennt-
nisnahme der Stellungnahme 
und Beschlussfassung 

Einstimmiger Beschluss durch ein 
Zeichen mit der Hand.

Flächenwidmungsplanände-
rung Nr. 5.70 und OEK 1.24  – 
Beschlussfassung 

Einstimmiger Beschluss durch ein 
Zeichen mit der Hand.

Flächenwidmungsplanände-
rung Nr. 5.79 – ÖEK 1.31 Hutte-
rer Böden – Einleitung 

Einstimmiger Beschluss durch 
Zeichnen mit der Hand.

Bebauungsplan Schmalzerhof 
– Einleitung des Verfahrens 
Einstimmiger Beschluss durch 
Zeichnen mit der Hand.

Bebauungsplan Haberlweg – 
Einleitung des Verfahrens

Einstimmiger Beschluss durch ein 
Zeichnen mit der Hand.

Quelle Kopfbrunn I; Änderung 
wasserrechtliche Nutzung; 
Ausarbeitung eines Projektes 
zur wasserrechtlichen Geneh-
migung – Vergabe Projektauf-
trag

Einstimmiger Beschluss durch 
Zeichnen mit der Hand.
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Fahrzeug Freiwillige Feuerwehr 
Hinterstoder, weitere Vorge-
hensweise und Finanzierung - 
Beschlussfassung

Beschlussfassung durch den GR 
die BZ- u. LZ-Mittel einschließlich 
Finanzierungsplan und die Auf-
nahme eines Darlehens zu bean-
tragen.

Einstimmiger Beschluss 

Bürgermeister Wallner; Haf-
tungsausschluss für die ge-
samte Amtszeit 

Antrag den Punkt abzusetzen.
Einstimmiger Beschluss.

Preisverleihung Europäischer 
Dorferneuerungspreis Frühjahr 
2022 - Beschlussfassung

Die Beschlussfassung wird ver-
schoben bis geklärt ist, ob die 
Veranstaltung auch im Herbst 
stattfinden kann.

Verordnung eines Neupla-
nungsgebietes Hinterstoder 
– Ortszentrum; Beschlussfas-
sung

Einstimmiger Beschluss 

Güterweg Kohlbach Katas-
terschlussvermessung – Be-
schlussfassung  

Einstimmiger Beschluss 
Der neue Gemeinderat 2021

Am 26. September 2021 fanden 
die Bürgermeiste-, Gemeinderats- 
und Landtagswahlen statt. Von 
798 Wahlberechtigten gaben 642 
Bürgerinnen und Bürger (80,45%) 
ihre Stimme ab. Die 610 gültigen 
Stimmen verteilten sich wie folgt 
auf die Parteien:

Bei der Bürgermeisterwahl konnte 
keiner der Kandidaten die absolute 
Stimmenmehrheit erreichen. 
Deshalb gab es am 17. Oktober 
eine Stichwahl. Da Harald Riedler 
seine Kandidatur zurückzog, 
konnte Klaus Aitzetmüller bei 
einer JA/NEIN -Wahl, mit 325 von 
504 Stimmen (64,5 %), die Wahl 
für sich bestreiten. 

Die Angelobung des neuen 
Bürgermeister Klaus 
Aitzetmüller fand am 18. 
November 2021, im Rahmen 
der konstituierenden Sitzung, 
durch die Bezirkshauptfrau Mag. 
Elisabeth Leitner statt. Den 
Vizebürgermeister stellt die FPÖ 

   Partei   Stimmen  Mandate 
   ÖVP       268        6
   FPÖ       192        4 
   GRÜNE            150        3

mit Herrn Friedrich Mayer, der 
ebenfalls von der Bezirkshauptfrau 
angelobt wurde.
Der Gemeindevorstand setzt 
sich mit je einem Mandat aus 
ÖVP – Klaus Aitzetmüller, FPÖ 
– Friedrich Mayer und GRÜNE – 
Karin Zörrer-Zeiner zusammen.

Im neu gewählten Gemeinderat 
sind folgende Mitglieder für die 
Parteien angelobt worden: 

ÖVP: Klaus Aitzetmüller 
 Annemarie Mühlbacher
 Eva Monika Prenninger
 Mag. Christian Wendl
 Anton Hackl
 Georg Neulinger

Ersatz: Roman Hackl, Philippe 
Cornelissen, Georg Wendl, 
Robert Kniewasser, Lisa-Maria 
Mühlbacher, Walter Raffl, Erika 
Frech, Günther Grüneis, Waltraud 
Gressenbauer, Sigismund 
Bachmayr, Katharina Pernkopf, 
Caroline Eckl, Irmtrud Koblinger, 
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Kindergarten 
Hinterstoder

„Nikolo bum bum,
 der Nikolo geht um“

Mit diesem Lied begrüßten wir 
den Nikolaus, aufgrund der aktu-
ellen Situation im Freien, warm 
angezogen im Schianzug.

Die Aufregung war groß, als der 
Nikolaus endlich da war. Mit Be-
geisterung sangen und sprachen 
die Kinder mit ihm und konnten 
ihm auch von dem Getreidewun-
der in Myra erzählen, einer Le-
gende vom Heiligen Nikolaus. 
Jeder wollte etwas sagen oder 
fragen. Auch nach dem Krampus 
wurde er gefragt, doch den hatte 
er glücklicherweise nicht mitge-
nommen!

Er lobte die Kinder und erinnerte 
sie an einen richtigen Umgang 
miteinander, besonders ans Bit-
ten und Danken. Dann überreich-
te er jedem einzelnen das gefüll-
te Sackerl, das jedes Kind selbst 
gestaltet hatte. Da wurden die 
meisten doch etwas schüchtern, 
so Aug in Aug mit dem Nikolaus, 
auch ohne Krampus.

Als der Nikolaus sich wieder auf 
den Weg machte, folgten ihm eini-
ge der Kinder und wollten seinen 
Rentierschlitten sehen. Sie konn-
ten ihn jedoch zu ihrem Leidwe-
sen nirgends entdecken.
Wir bedanken uns sehr herzlich 
bei Hubert Huber, für seinen Be-
such als Nikolaus! Es war schön, 
so den Kindern auch heuer diese 
Tradition zu ermöglichen.

Markus Meister, Gerhard 
Schoisswohl, Martin Prenninger, 
Ing. Siegfried Pilgerstorfer, 
Dr.Med. Holger Grassner, Heike 
Baumgartner

FPÖ: Friedrich Mayer
 Harald Riedler 
 Daniel Piokker
 Andreas Antensteiner

Ersatz: Rainer Kletzmair, Mag.
rer.soc.oec. Petra Reichenbach, 
Philipp Meixner, Sabine Kletzmair, 
Birgitta Jansenberger, Melanie 
Lotter, Florian Jansenberger, Jörg 
Hegen, Michael Kühn, Roland 
Eckhart, Erhard Riedler

GRÜNE: Karin Zörrer-Zeiner
    Hans-Joachim Gruber
    Dipl. Ing. Helmut Zörrer

Ersatz: Ilse Fruhmann, Marianne 
Fruhmann, Michaela Meiser, 
Helga Kniewasser, Hermine 
Zeiner

Wir wünschen dem neuen 
Gemeinderat für die nächsten 6 
Jahre produktive Energien und 
eine gute Zusammenarbeit!

Bezirkshauptfrau Mag. Elisa-
beth Leitner mit Bürgermeis-
ter Klaus Aitzetmüller
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Nachruf Werner Hackl
Die Trauer sitzt tief und es ist immer noch nicht zu begreifen, 
dass Werner Hackl nicht mehr unter uns ist. Die Todesnachricht vom 
ehemaligen Gast- und Landwirt des Schmalzerhofes hat uns 
alle sehr erschüttert, denn er hinterlässt eine tiefe Lücke in vielen 
Bereichen unserer Gemeinde.
Werner wurde am 29. August 1948 als zweitältestes Kind der Werner wurde am 29. August 1948 als zweitältestes Kind der 
Familie Hackl-Jaidhaus in Hinterstoder geboren. Bis auf wenige 
Ausnahmen hat er fast immer in Hinterstoder gelebt. Bereits im Alter 
von 10 Jahren ist Werner zum Schmalzerhof gekommen, wo er bei „Tante Fanny“ 
aufgewachsen ist. Nach dem Besuch der Hotelfachschule in Altmünster hat er 2 Saisonen 
als Skilehrer in St. Johann/Pongau verbracht. Allerdings zog es ihn sehr schnell wieder nach 
Hause zurück, um den Schmalzerhof als Gastwirt zu übernehmen. 
Werner heiratete 1973 seine Gertrud und hatte zwei Kinder mit ihr. Gemeinsam führten sie Werner heiratete 1973 seine Gertrud und hatte zwei Kinder mit ihr. Gemeinsam führten sie 
bis 2011 den Schmalzerhof. Nach dem Tod seiner Frau verkaufte er den Schmalzerhof 
und lebte als Pensionist im Jaidhaus.

Fest verwurzelt in der Gemeinde, hatte er im Laufe seines Lebens viele verschiedene 
Funktionen. Er engagierte sich in zahlreichen Vereinen, bei denen er jahrelang Mitglied war, 
so zum Beispiel bei der Freiw. Feuerwehr Hinterstoder, zuletzt mit dem Rang als Oberbrand 
Inspektor. In der Gemeindejagd in Hinterstoder, war er über 36 Jahre als Schriftführer tätig. 
Von 1973 bis 2004 war er im Aufsichtsrat der Raiieisenbank Hinterstoder Vorderstoder aktiv Von 1973 bis 2004 war er im Aufsichtsrat der Raiieisenbank Hinterstoder Vorderstoder aktiv 
und hatte sich um die Belange von Bank und Kunden gekümmert. Außerdem wirkte er bei der 
Bergrettung Hinterstoder mit und war Mitglied der Lawinenkommision. Auch im 
Tourismusausschuss und dem Turnverein war er aktiv. Er war über 30 Jahre Mitglied der FPÖ 
Hinterstoder und zuletzt des Seniorenrings, bei dem er als Obmann Stellvertreter mitgewirkt 
hatte. Als Mitglied des Gemeinderates übte er über 18 Jahre viele verschiedene Funktionen aus. 

Seine große Leidenschaft waren die Berge und vor allem die Lögerhütte auf der Hochsteinalm, Seine große Leidenschaft waren die Berge und vor allem die Lögerhütte auf der Hochsteinalm, 
um die er sich viele Jahrzehnte gekümmert hatte. Selbst zwei Knieoperationen konnten ihn 
nicht daran hindern, seine geliebte Alm zu besuchen. Wann immer er konnte war er auf der 
Hütte und verbrachte auch viele Nächte hoch oben in der Stille der Natur.
Mit großer Begeisterung war er auch mit seiner Kamera unterwegs, hat viele wunderschöne Mit großer Begeisterung war er auch mit seiner Kamera unterwegs, hat viele wunderschöne 
Erinnerungen von Fauna und Flora festgehalten und hinterlässt uns diese als Andenken. Diese 
Leidenschaft teilte er im Fotoclub Kirchdorf mit seinen Freunden. Viel Zeit und Begeisterung 
investierte er auch in die Heimatforschung, indem er einen neuen Almkataster angelegt hatte.

Werner war bekannt für seine unermüdliche Hilfsbereitschaft und half wo immer er konnte. 
Die Liebe zur Natur und den Menschen in seinem Hinterstoder spiegelt sein Leben wieder. 

Du wirst uns allen in herzlicher Erinnerung bleiben. 
Wir danken Dir für all Dein Engagement und Deine Fürsorge, die Du für uns bereit hattest.Wir danken Dir für all Dein Engagement und Deine Fürsorge, die Du für uns bereit hattest.
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Langlaufen in Hinterstoder
Loipentarife 2022

Tageskarte Hinterstoder inkl. Parkticket für die ge-
bührenpflichtigen Parkplätze Schiederweiher, Sport-
platz, Polsterlucke, Bärenalm und Hösshalle, Volks-
schule, Sportplatz:                                     €   5,00
Wochenkarte Hinterstoder 
(ohne Parkticket):                                           € 18,00
Saisonkarte Hinterstoder 
(ohne Parkticket):                                     € 25,00
Saisonkarte Pyhrn-Priel:    € 37,00
Überregionale Karte 
PYHRN-PRIEL & LIEZEN-PYHRN                € 50,00

Jahresparkkarte Hinterstoder               € 30,00

gültig 1 Jahr ab Ausstellungsdatum für die gebühren-
pflichtigen Parkplätze “Hösshalle”, “Schiederweiher”, 
“Polsterlucke”, “Sportplatzparkplatz“ und “Bärenalm”

Kombiparkticket 
mit Vorderstoder (Alle gebührenpflichtigen Parkplät-
ze im Gemeindegebiet Vorderstoder - Winter- 
„Schafferteich“ und „Hacklsäge“.              € 50,00

Kinder unter 15 Jahren zahlen keinen Beitrag. 

Die Tageskarten erhalten Sie in Hinterstoder:
• bei den Loipen/Park-Automaten mit Bankomat-

funktion bei der Volksschule, und auf den Parkplät-
zen “Hösshalle”, “Schiederweiher”, “Polsterlucke” ; 
„Sportplatz“ und “Bärenalm” -  Achtung: Automat 
nimmt nur Münzen an, und wechselt nicht!

• Wochen- und Saisonkarten sind am Gemeindeamt 
Hinterstoder erhältlich!

Begegnung Gemeinde und Haus Württemberg
S.K.H. Herzog Carl lud Bürgermeis-
ter Klaus Aitzetmüller und den neuen 
Betriebsleiter der Forstverwaltung 
FM DI Klaus Schachenhofer zu ei-
nem persönlichen Kennenlerntermin 
ein.
Alle in dieser kleinen Runde waren 
sehr positiv von diesem gemeinsa-
men Treffen angetan! 

Nachdem die Ämter der beiden Häu-
ser neu besetzt wurden, liegt es nun 
an Beiden wie sie künftig mit der Ver-
gangenheit der letzten Jahre umgehen 
werden.
„Dieses sympathische Treffen zwi-
schen der Gemeinde und dem Haus 
Württemberg bildet die neue Grund-
lage für die zukünftige gemeinsame 
Gesprächsbasis,“ sind sich alle An-
wesenden einig.

Im Zuge des positiven Gespräches 
steht für beide Amtswalter fest, dass 
die zukünftige Zusammenarbeit unter 
dem Motto zu sehen ist: 
„man muss sich mit der Vergangen-

heit auseinandersetzen, damit man im 
Hier und Jetzt, Entscheidungen für 
die Zukunft treffen kann.“ Nur mit 
diesem Ansatz kann man das Beste 
für die Gemeinde Hinterstoder errei-
chen, sind sich Bürgermeister Klaus 
Aitzetmüller und FM DI Klaus Scha-
chenhofer sicher.

In diesem Sinne sind alle überzeugt, 
dass die traditionell gelebte Part-
nerschaft zwischen der Gemeinde 
Hinterstoder und dem Hause Würt-
temberg künftig wieder positiv fort-
gesetzt werden muss, um gemeinsam 
das bestmögliche für Hinterstoder 
voranzutreiben.

Foto: FM DI Klaus Schachenhofer, S.K.H. Herzog Carl von Württemberg, Bür-
germeister Klaus Aitzetmüller
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Die Freiwillige Feuerwehr
informiert ...
Ehre wem Ehre gebührt
Am 19.10. 2021 fand der Ehren-
abend des Bezirkes Kirchdorf im 
Freizeitpark Micheldorf statt. Co-
rona bedingt musste auch der 
diesjährige Bezirks-Feuerwehr-
tag abgesagt werden. Um jedoch 
den verdienten Feuerwehrmit-
gliedern, den ausgeschiedenen 
Bürgermeistern und den Funktio-
nären der Partnerorganisationen 
wie beispielsweise Rotes Kreuz 
und Polizei zu danken, wurde ein 
eigener Ehrenabend ins Leben 
gerufen. Im Zuge der Veranstal-
tung wurden die Firmen Berneg-
ger und Pießlinger aus Molln als 
"Feuerwehr freundlicher Arbeitge-
ber" ausgezeichnet.
Im Rahmen des Ehrenabends 
des Bezirksfeuerwehrkomman-
dos Kirchdorf wurden auch einige 
langjährige und verdiente Mitglie-
der der Feuerwehr Hinterstoder 
auf die Bühne geholt.
So wurde Alt-Bürgermeister Hel-
mut Wallner für seine Verdienste 
um das Feuerwehrwesen in Hin-
terstoder, sowie seine langjäh-
rige Tätigkeit als Bürgermeister 

und Sprecher der Bürgermeister-
konferenz des Bezirkes mit der 
Großen Florian-Ehrenmedaille in 
Bronze ausgezeichnet.
Des Weiteren wurde Feuerwehr-
kommandant Helmut Kniewasser 
für seine Verdienste um das Feu-
erwehrwesen in Hinterstoder, so-
wie seiner langjährigen Tätigkeit 
als Bewerter bei Bewerben und 
Leistungsprüfungen mit der Flo-
rian-Ehrenmedaille in Bronze und 
dem Bewerterverdienstabzeichen 
in Gold ausgezeichnet.
Weiters wurde Brandinspektor 
Harald Pesendorfer für seine Ver-
dienste im Rahmen der Atem-
schutzleistungsprüfung mit dem 
Bewerterverdienstabzeichen in 
Bronze ausgezeichnet.
Die Feuerwehr Hinterstoder gra-
tuliert allen Ausgezeichneten und 
Geehrten und hofft auch auf die 
weitere Unterstützung der Feuer-
wehr Hinterstoder in den nächs-
ten Jahren.

Grundlehrgang des Be-
zirkes in Hinterstoder

Am Samstag, 23. Oktober fand 
der letzte Teil des Grundlehrgan-
ges des Bezirkes Kirchdorf in Hin-
terstoder statt. Für die Durchfüh-
rung des Grundlehrganges (erster 
Lehrgang eines aktiven Feuer-
wehrmitgliedes) wurde ein neuer 
Ablauf bereits im Frühjahr 2021 
(zeitlich, räumlich, didaktisch) 
konzipiert. Mit einem einheitlichen 
und sehr strengen COVID-19 Hy-
gienekonzept wurde es erst mög-
lich diese äußerst wichtige Ausbil-
dung durchzuführen.
Waren es bis dato immer zwei 
komplett gefüllte Tage, an wel-
chen für die Teilnehmenden Theo-
rie und Praxis auf dem Programm 
stand, fand diesmal der Theorie-
unterricht an vier Abenden zur 
Gänze als Onlineunterricht statt. 
Im Feuerwehrhaus Kirchdorf an 
der Krems wurde dazu eigens ein 
Studio eingerichtet, um die Inhalte 
professionell zu präsentieren.
Der gesamte Praxisteil wurde im 
Frühjahr und im Herbst je einmal 
im Schloss Kremsegg (Krems-
münster), bei der Straßenmeiste-
rei Kremsmünster und in Hinter-
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stoder abgehalten. Bedingt durch 
die neu geschaffenen Freiräume 
konnte ein noch besseres Um-
feld, für die Vermittlung der für 
den Feuerwehrdienst so wichti-
gen Praxis, geschaffen werden. 
Zudem konnten die COVID-19 
Hygienemaßnahmen bestmöglich 
eingehalten werden.
Insgesamt konnten so 130 Feuer-
wehrmitglieder einen wichtigen 
Baustein in der Karriereleiter der 
Feuerwehr legen.
Besonders erwähnenswert ist 
auch die perfekte Unterstützung 
der Feuerwehranliegen durch die 
Gemeinde Hinterstoder, die Seil-
bahn sowie die Firma Riedler Rei-
sen, welche die Busgarage für die 
Ausbildungseinheiten zur Verfü-
gung stellt.

DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Vorsichtsmaßnahmen beachten:

• Kaufen Sie einen frischen Adventkranz bzw. Christbaum. Bevor 
er gebraucht wird, bewahren Sie ihn an einem kühlen Ort

• Wählen Sie für den Baum einen möglichst kippsicheren Stand-
ort, der sich weder neben Wärmequellen (Öfen, Heizkörper, 
etc.) noch in unmittelbare Nähe von Vorhängen befindet

• Achten Sie darauf, dass Zweige und Dekorationsmaterial einen 
möglichst großen Abstand zu den Kerzen aufweisen

• Entzünden Sie die Kerzen Ihres Christbaumes von oben nach 
unten und löschen Sie diese von unten nach oben. Lassen Sie 
die Kerzen nie ganz herunterbrennen

• Vorsicht mit Wunderkerzen - akute Gefahr durch glühend ab-
spritzenden Funken

• Beaufsichtigen Sie Kinder, wenn sie in der Nähe des Christbau-
mes spielen

• Halten Sie geeignete Löschmittel (Wasser, Feuerlöscher, Lösch-
decke) immer bereit

• Kerzen auf Adventkränzen und Christbäumen müssen ausge-
wechselt werden, bevor sie zu tief niederbrennen und schon 
das umliegende Gehölz erreichen

Häufige Brandauslöser sind vergessene Kerzen!

• Lassen Sie offenes Feuer und Licht nie ohne Aufsicht
• Kerzen sollen immer in Haltern mit Auffangschalen aus nicht-

brennbarem Material verwendet werden
• Sprechen Sie mit Ihren Kindern über die Gefahren bei Kerzen 

und Feuer, üben Sie zudem mit ihnen den Ernstfall

   Sollte es zu einem Brand kommen, bewahren Sie Ruhe und alarmie-
ren Sie unverzüglich die Feuerwehr unter der Notrufnummer 122.

Selbstschutz ist der beste Schutz: 

BRANDSCHUTZ ZU WEIHNACHTEN

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Flackernde Kerzen und  Lichter verbreiten zur Weihnachtszeit besinnliche Stimmung in der Wohnung. Doch alle 
Jahre wieder steigen in der Advent- und Weihnachtszeit die Brandfälle sprunghaft an. Meistens sind Leichtsinn 
und Unachtsamkeit die Gründe für die Wohnungsbrände.
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Kümmerei
Wir kümmern uns verlässlich, kompetent &

 di
sk

ret
!

S T O D E R T A L E R
Wir kümmern uns
um Haus und Hof

um Kind und Kegel...

 www.stodertaler-kuemmerei.at

Marion Gaishofer 
Hausbetreuung, Kinderbetreuung & Tierbetreuung
Tel.:+43 676 / 4749166 
Mail: marion.gaishofer@gmx.at

MARA HELLWIG 
Hausbetreuung, Wäsche & Altstoffentsorgung
Tel.: +43 676 / 3362414
Mail: mara.hellwig@gmx.at
Tambergau 28 • 4572 Hinterstoder

Die Volkschule Hinterstoder war 
auch heuer wieder beim „Christ-
kind in der Schuhschachtel“ dabei 
und sammelte Geschenke. Ver-
packt in einer Schuhschachtel, 
wurde das Paket mit Süßigkeiten, 
Schul- und Spielsachen, Klei-
dung, Toilettartikel, … gefüllt.
Organisiert von der Oberöster-
reichischen Landlerhilfe, werden 
in oberösterreichs Schulen und 
Kindergärten, Geschenke in der 
Schuhschachtel, für Kinder aus 
Siebenbürgen, wo noch Nachfah-
ren oberösterreichischer Aussied-
ler in teilweise ärmlichen Verhält-
nissen leben, gesammelt. 
Viele ehrenamtliche Helfer über-
bringen die Weihnachtspackerl 
alljährlich und bringen mit Hilfe 
der Spenden, ein Lächeln ins Ge-
sicht der Kinder.

Christkind in der 
Schuhschachtel

LeiterIn auf Basis Ehrenamt
für die MoBib gesucht

Ihre Aufgaben:
• Leitung und interne Organisa-

tion
• Betreuung der ehrenamtli-

chen MitarbeiterInnen
• Bibliotheks- und Finanzver-

waltung der Verleihbücher
• Medieneinkauf und -verwal-

tung
• Verleihdienst und LeserInnen/

beratung
• Öffentlichkeitsarbeit und Ver-

anstaltungswesen
Ihr Profil:
• Interesse an Literatur
• Kenntnisse in der Teamfüh-

rung
• Selbständige Arbeitsweise, 

Zuverlässigkeit
• gute EDV-Kenntnisse (Office)
• Kommunikations- und Team-

fähigkeit

• Organisationstalent und Flexi-
bilität

• Freude am Umgang mit Men-
schen und Büchern

Als Bücherei auf Rädern versorgt 
die „MoBib“ die BürgerInnen von 
Hinterstoder, Klaus und Steyrling 
abwechselnd mit Lesestoff und 
Spielen. Neben der Funktion als 
Bücherei kann die MoBib auch als 
Freiluftbühne für Lesungen und 
temporär als mobiler Klassen-
raum eingesetzt werden.
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Annahmeliste 
des Altstoffsammel- 

Zentrums Hinterstoder
• Alteisen

• Nichteisenmetalle

• Altöl

• Altholz

• Altglas

• Altpapier gemischt

• Bauschutt

• Bildschirme

• Biomüll (Tonne bei Kläranlage)

• Kabelschrott

• EPS Styropor

• Getränkeverbundkartons

• Karton

• Kunststoff-Folien

• Kunststoff Hohlkörper mit dem 
Aufdruck „PE“ oder „PP“

• Metallverpackungen

• PET-Getränkeflaschen

• PS-Material: nur entleerte und aus-
gespülte Behältnisse mit Aufdruck 
„PS“ u. ‚‘PP“, Alu-Abdeckungen so gut 
wie möglich entfernen (z.B.: Joghurt-
becher)

• Sonstige Kunststoffe

• Sonstige Kunststoffverpackungen

• Problemstoffe

• Sperrmüll

Bitte nur gereinigte
Altstoffe entsorgen!

Öffnungszeiten
Altstoffsammelzentrum

Montag, 8 bis 12 Uhr
Dienstag, 13 bis 18 Uhr
Samstag, 8 bis 12 Uhr

        05 05409 4573

Müllabfuhrtermine 2022

Gemeindegebiet:   Hutterer Böden:

Sie werden gebeten, Ihre Säcke bzw. Tonnen am Morgen des Abfuhr-
tages bzw. am Vortag an den Abholplätzen bereitzustellen. Abfälle wer-
den nur in Säcken des Bezirksabfallverbandes entsorgt. Ebenfalls kön-
nen nur Tonnen, die einen Aufkleber des Bezirksabfallverbandes tragen, 
entleert werden.

Monat Montag 
14-tägig

Montag 
4-wöchig

Jan. 03./ 17./31. 17.
Feb. 14./ 28. 14.
März 14./ 28. 14.
April 11./ 25. 11.
Mai 09./ 23. 09.
Juni 07./ 20. 07.
Juli 04./ 18. 04.
Aug. 01./ 16./ 29. 01./ 29.
Sept. 12./ 26. 26.
Okt. 10./ 24. 24.
Nov. 07./ 21. 21.
Dez. 05./ 19. 19.

Monat Montag 
14-tägig

Montag 
4-wöchig

Jan. 03./ 17./ 31. 17.
Feb. 14./ 28. 14.
März 14./ 28. 14.
April 11./ 25. 11.
Mai 09. 09.
Juni 07./ 20. 07.
Juli 04./ 18. 04.
Aug. 01./ 16. 01.
Sept. 12./ 26. 26.
Okt. 10./ 24. 24.
Nov. 21. 21.
Dez. 05./ 19. 19.

Wir weisen Sie ausdrücklich darauf hin, dass unsachgemäße Müllab-
lagerungen vor dem Altstoffsammelzentrum V E R B O T E N sind. Die 
Abholplätze des Abfuhrunternehmens sind sauber zu halten. 

Bitte leisten auch Sie Ihren Beitrag zur Sauberkeit  
im Altstoffsammelzentrum.
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Die Vorsorgevollmacht - 
Ein Dokument der Selbstbestimmung

Wenn es um Vorsorge im recht-
lichen Bereich geht, denken die 
meisten an die Errichtung eines 
Testaments. Dabei kommt immer 
häufiger ein Thema zur Sprache, 
das mehr und mehr Menschen 
betrifft und bewegt: Die rechtliche 
Vorsorge für den Fall, dass man 
selbst nicht mehr handlungs- und 
entscheidungsfähig ist. Auf diese 
Frage gibt es eine maßgeschnei-
derte Antwort: Die Vorsorgevoll-
macht.
Nicht nur ältere Menschen wol-
len selbstbestimmt ihr Leben füh-
ren. Auch in jungen Jahren kann 
durch eine schwere Erkrankung 
oder einen Unfall Vorsorge mit 
einem Schlag wichtig werden. Mit 
der Vorsorgevollmacht hat jeder 
die Möglichkeit, bereits im Vor-
hinein eine Vertrauensperson zu 
bestimmen, die ihn in bestimmten 
Angelegenheiten vertritt, wenn er 
die Geschäfts-, Einsichts-, Urteils- 
oder Äußerungsfähigkeit verliert. 
Damit soll einer allfälligen späte-
ren Erwachsenenvertretung vor-
gebeugt werden.
Was passiert, wenn keine Vor-
sorgevollmacht erteilt wird? Im 
Allgemeinen wird dann im Falle 
der „Entscheidungsunfähigkeit“ 
für die betroffene Person vom Ge-
richt ein Erwachsenenvertreter 
bestellt. Er erledigt im Namen der 
Person, für die er bestellt ist, die 
Rechtsgeschäfte, für die er vom 
Gericht beauftragt ist. Die gericht-

liche Erwachsenenvertretung wird 
zum Beispiel häufig von Ämtern, 
Banken, Krankenhäusern oder 
Heimen beantragt, um sich bei 
finanziellen oder medizinischen 
Angelegenheiten abzusichern.

In der Praxis ist die Vorsorgevoll-
macht bereits relativ beliebt. In 
der Regel werden nahe Familien-
angehörige, zum Beispiel Kinder, 
mit dieser Spezialvollmacht aus-
gestattet. Die Anwendungsberei-
che der Vorsorgevollmacht 

können einerseits die Vertretung 
in allen Vermögensangelegen-
heiten, andererseits die Vertre-
tung im Spital gegenüber Ärzten, 
insbesondere bei Behandlungen 
und Operationen, aber auch bei 
der Unterbringung in einem Pfle-
geheim und nicht zuletzt im Alltag 
bei Behörden, Gerichten und der-
gleichen betreffen.
Das Wirksamwerden der Vorsor-
gevollmacht kann bei Eintritt des 
Vorsorgefalles im Österreichi-
schen Zentralen Vertretungsver-
zeichnis registriert werden, wobei 
ein allfälliger Widerruf dieser Vor-
sorgevollmacht hier ebenfalls re-
gistriert werden kann.
Eine Vorsorgevollmacht ist eine 
Entscheidung, die viel Verantwor-
tung und größtmögliche Sorgfalt 
verlangt. Von jedem, der eine Vor-
sorgevollmacht erteilen will. Aber 
auch von jedem, der dabei berät. 
Ihr Notar unterstützt sie gerne bei 
Fragen im Zusammenhang mit 
der Vorsorgevollmacht. Die Erst-
beratung ist natürlich kostenlos.

Notar Mag. Christian Gruber
Sprechtage in Hinterstoder: 
jeden 1. Dienstag im Monat ab 14:00 Uhr
Anmeldung unter: 07562/5282 (Notariat Windisch-
garsten)
christian.huber@notar.at
www.notar-huber.at
Erstberatung kostenlos
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www.hundemamas .at

Marion Gaishofer 
Betreuung und Schulung

Tel.:+43 676 / 4749166 
Mail: marion.gaishofer@gmx.at

MARA HELLWIG 
Betreuung und Pflege
Tel.: +43 676 / 3362414
Mail: mara.hellwig@gmx.at

Tambergau 28
4572 Hinterstoder

Hinterstoder

TAXILENKER/IN
WIR STELLEN EIN

FÜR DIE REGION PYHRN PRIEL

- ab 20 Stunden bis Vollzeit 
- KV-Gehalt € 1.500 brutto (Vollzeitbasis) -  
  Bereitschaft zu Überbezahlung, je nach Qualifikation

Jetzt bewerben! RIEDLER REISEN & TOURISTIK GMBH 
Hinterstoder 20, 4573 Hinterstoder 
T 07564/5159   E office@riedler-reisen.at

www.riedler-reisen.at
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Landesnachwuchszentrum Hinterstoder 
Hutterer Böden 109 
 
Kontakt:  
Werner Rohregger  
Tel. 0650 8904188 
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Höhere Technische Bundeslehranstalt Steyr 
4400 Steyr, Schlüsselhofgasse 63,  07252 / 72 914 
www.htl-steyr.ac.at   www.instagram.com/htlsteyr 
 
5 Höhere Abteilungen – Fachschule – Schülerwohnheim 

Du interessierst dich 
für eine gute und krisensichere Ausbildung? 
Informiere dich 
über das vielfältige Bildungsangebot in den Abteilungen 
• Art and Design 
• Elektronik 
• Informationstechnologie 
• Maschinenbau 
• Mechatronik 

 

Tage der offenen Tür: 
Freitag, 21. Jänner 2022, 13:30-17:00 Uhr 
Samstag, 22. Jänner 2022, 8:00-11:30 Uhr 

Anmeldung bis: Freitag, 11. März 2022 
Melde dich und vereinbare einen Schnuppertag! 

TAGE DER OFFENEN TÜR 
SCHNUPPERTAGE 

 
Starten Sie mit uns Ihr Unternehmen! 
 
 
 
Der Gründer-Workshop in der WKO Kirchdorf informiert und berät 
 
Sie stehen noch am Anfang Ihrer Gründung oder haben gerade erst beschlossen ein 
Unternehmen zu gründen? 
 
Beim kostenlosen Gründer-Workshop erfahren Sie wichtige Informationen zu den 
Themen: Wahl der Rechtsform, Steuern, soziale Absicherung, betriebswirtschaftliche 
Grundlagen, Finanzierungs- und Fördermöglichkeiten. Nebenbei können Kontakte zu 
anderen GründerInnen zum Erfahrungsaustausch geknüpft werden. 
 
Interessiert? Die nächsten Termine sind:  
 

• Do, 13.01.2022, 14:00 – 17:00 Uhr 

• Do, 10.02.2022, 14:00 – 17:00 Uhr 

• Do, 10.03.2022, 14:00 – 17:00 Uhr 

 
Ort: WKO Kirchdorf, Bambergstr. 25 
Anmeldung unter: T 05-90909-5400 oder E sc.veranstaltung@wkooe.at. 
 
 
 
 
 
 

 
Aus gegebenem Anlass wird 
gemäß § 38 Abs. 1 PyroTG 
auch dieses Jahr wieder in 
Erinnerung gerufen:

Grundsätzlich ist gemäß § 38 
Abs. 1 PyroTG die Verwendung 
pyrotechnischer Gegenstände 
der Kategorie F2 im Ortsgebiet 
verboten.

Die allgemeinen Verbote der Ver-
wendung pyrotechnischer Gegen-
stände und Sätze innerhalb und 
in unmittelbarer Nähe von Kir-
chen, Gotteshäusern, Kranken-
anstalten, Kinder-, Alters- und Er-
holungsheimen sowie Tierheimen 
und Tiergärten und in der Nähe 
von leicht entzündlichen oder 
explosionsgefährdeten Gegen-
ständen, Anlagen und Orten, wie 
insbesondere Tankstellen, sind 
allgemein einzuhalten.

Ebenso ist die Verwendung py-
rotechnischer Gegenstände der 
Kat. F2 innerhalb oder in unmittel-
barer Nähe größerer Menschen-
ansammlungen und in sachli-
chem, örtlichem und zeitlichem 
Zusammenhang mit einer Sport-
veranstaltung verboten.

Bundesministerium
Inneres
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Gemeinde Hinterstoder

Vertragsbedienstetenstelle der Funktionslaufbahn GD 21.7
(Mitarbeiter(in) im Verwaltungsdienst) Teilzeit

Die Gemeinde Hinterstoder schreibt aufgrund des Gemeindevorstandsbeschlusses vom 03.12.2021 gemäß 
§§ 8 und 9 des Oö. Gemeindedienstrechts- und Gehaltsgesetz 2002 (Oö. GDG 2002) eine 

Kundmachung

Dienstantritt:  
voraussichtlich 1. Februar 2022
Wochenarbeitszeit: Stelle wird 
in Teilzeit ausgeschrieben (Teilzeit 
= 25 Wochenstunden)
Beschäftigungsdauer: unbefristet
 
Die Entlohnung erfolgt gemäß 
Gemeindeeinreihungsverordnung 
in der Funktionslaufbahn GD 21 
Bruttogehalt ohne öffentliche Vor-
dienstzeiten € 2.004,90 brutto (40 
Wochenstunden); bei Teilzeitbe-
schäftigung entsprechend aliquot. 

Aufgabenstellung: 
• Mitarbeit in allen Verwaltungs-

bereichen
• Sekretariat und interne Arbei-

ten
• Betreuung „Gesunde Gemein-

de“ und „Familienfreundliche 
Gemeinde“

• Kindergarten, Volksschule, 
Krabbelgruppe, Sommer-
kinderbetreuung, Ganztages-
betreuung

• Wohnungswesen
• Presse- und Öffentlichkeits-

arbeit
• Veranstaltungsmanagement
• Bürgerservice

Allgemeine Aufnahmevoraus-
setzungen (gemäß § 17 Oö. 
GDG 2002):
• österreichische Staatsbürger-

schaft 
• einwandfreies Vorleben
• volle Handlungsfähigkeit
• die für die Tätigkeit notwendi-

ge persönliche, insbesondere 
gesundheitliche bzw. fach-
liche Eignung in Lebensalter 
von mindestens 17 Jahren

• männliche Bewerber müssen 
den Präsenz- oder Zivildienst 
abgeleistet haben, sofern die 
gesundheitliche Eignung da-
für gegeben war

Erwünschte Aufnahmevoraus-
setzungen:
• Niveau bzw. abgeschlosse-

nen Lehre als Verwaltungs-
assistent/in bzw. einer büro-
kaufmännischen Lehre oder 
entsprechendes Fachwissen 
durch einschlägige Berufspra-
xis, Abschluss einer berufs-
bildenden kaufmännischen 
Schule

• Führerschein der Gruppe B
• Berufserfahrung in der Ge-

meindeverwaltung
• positiv abgelegte Standesbe-

amtenprüfung bzw. Absolvie-
rung der Standesbeamtenprü-
fung innerhalb von 2 Jahren 
nach Dienstantritt

• Teamfähigkeit
• Bereitschaft zur flexiblen Ver-

wendung in allen Bereichen 
der Gemeindeverwaltung

• Organisationstalent, Belast-
barkeit sowie freundliche Um-
gangsformen

• Verlässlichkeit, selbstständi-
ges Arbeiten und hohe Ge-
nauigkeit

• gestalterische Fähigkeiten für 
Zeitungen, Broschüren

• Bereitschaft zu Mehrdienst-
leistungen

• sehr gute Ausdrucksformen in 
Wort und Schrift

• sehr gute EDV-Kenntnisse

Art des Auswahlverfahrens:
Das Auswahlverfahren erfolgt 
gem. den Bestimmungen des 
OÖ. GDG 2002. Die Gemeinde 
behält sich das Recht vor, mit den 
Bewerbern ein Vorstellungsge-
spräch bzw. einen Eignungstest 
durchzuführen.
Die im Zusammenhang mit der 
Bewerbung und dem Auswahlver-
fahren anfallenden Kosten wer-
den nicht ersetzt.

Bewerbung:
Die Bewerbung (Bewerbungs-
schreiben und Lebenslauf) ist 
spätestens bis zum 14.01.2022, 
12.00 Uhr beim Gemeindeamt 
Hinterstoder (4573 Hinterstoder 
38), E-Mail: gemeinde@hintersto-
der.ooe.gv.at einzubringen.
Anzuschließende Unterlagen:
Lebenslauf, Geburtsurkunde, 
Staatsbürgerschaftsnachweis, 
ev. Heiratsurkunde und Geburts-
urkunden minderjähriger Kinder, 
Arbeitszeugnisse der bisherigen 
Dienstgeber, Arbeitsbestätigun-
gen, Zeugnisse, Strafregisteraus-
zug, Kopie des Wehdienstbuches.

Für Rückfragen steht Ihnen AL 
Johann Eckl, MA unter der Tel.Nr. 
07564/5255-12 zur Verfügung.
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Die Gemeinde Hinterstoder bedankt 
sich auch dieses Jahr wieder sehr 
herzlich bei der Familie Kniewasser 
(Poppengut) für die Christbaumspende!

BITTE KEINE FEUERWERKSKÖR-
PER
Frau Maier-Reichl Ursula möchte auf 
ihrem Grundstück (Steger-Huem) 
keine Feuerwerkskörper und ersucht 
daher um Unterlassung.

Impressum:
Medieninhaber, Herausgeber, Redaktion und Druck
Gemeinde Hinterstoder, 4573 Hinterstoder 38
Politischer Bezirk: Kirchdorf an der Krems
T +43 (0) 7564/5255-0, F +43 (0) 7564/5255-23
gemeinde@hinterstoder.ooe.gv.at, www.hinterstoder.ooe.gv.at
Fotos: Gemeinde Hinterstoder
Redaktionsschluss für Ausgabe Frühjahr 2021: 28.02.2022

Öffnungszeiten MOBIB:Öffnungszeiten MOBIB:

Standort Hinterstoder: 
an den ungeraden Monaten
Dienstag und Freitag jeweils 
von: 16:00 bis 18:00 Uhr


